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ANFRAGE: 
 
Der Abgeordneten Prinz, Auer, Eilmauer, Freund und Mühlbachler 
an den Bundesminister für Finanzen 
Mag. Karl - Heinz Grasser 
betreffend Betriebsprüfungen durch die Finanzämter 
 
 
In Zeiten von Budgetkonsolidierung und einer Politik ohne Neuverschuldung ist 
besonderes Augenmerk darauf zu legen, dass von allen Steuerschuldnern ihre 
Abgaben unter den gleichen Bedingungen erbracht werden müssen, unabhängig von 
ihrer geographischen Lage. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Finanzen 
folgende 
 

ANFRAGE: 
 
    1. Wie hoch sind die Abgabenrückstände der Betriebe gegliedert nach 
         Bundesländern? 
 
    2. Können Sie Auskunft geben über die Häufigkeit von Betriebsprüfungen in den 
        einzelnen Bundesländern? 
 
    3. Gibt es Unterschiede zwischen den einzelnen Bundesländern hinsichtlich der 
        zeitlichen Abstände von Betriebsprüfungen? 
 
    4. Welche Maßnahmen werden Sie setzen, um regionale Unterschiede bei 
         Abgabenrückständen zu verringern? 

2986/J XXI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




